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Einladung zur Vortragsveranstaltung 
 
 
 
Die Produktionsplanung im 
Mittelstand – Möglichkeiten 
und Erfahrungen 

Dienstag, 29. Oktober 2013 
17.30 – 19.30 Uhr 
IHK Siegen | Bernhard-Weiss-Saal 
Koblenzer Straße 121 | 57072 Siegen 

Anfahrt 

Aus Richtung Köln/Dortmund (A 4, A 45) kommend nehmen Sie die 
Ausfahrt Nr. 21 (Siegen) und fahren kurz vor Ende des Autobahnzubrin-
gers rechts ab Richtung Siegen-Stadtmitte (B 54/B 62). Folgen Sie 
dieser Straße (etwa 1 km) und nehmen dann die erste Ausfahrt 
Richtung Siegerlandhalle, die Sie dann auf der rechten Seite sehen. 
Wenige Meter weiter sehen Sie auch bereits die IHK. Biegen Sie in die 
erste mögliche Straße rechts (vor dem Haus der IHK!) ab in die 
„Wilhelm-Münker-Straße“ (auch ausgeschildert als Einfahrt zur 
Siegerlandhalle). Die Einfahrt zu den Parkplätzen der IHK ist nach 50 m 
(links).  
 
 
Aus Richtung Gießen/Frankfurt (A 45, A 5) kommend nehmen Sie die 
Ausfahrt Nr. 22 (Siegen-Süd) und fahren stadteinwärts 
(„Leimbachstraße“). Fahren Sie an der Ampel vor dem Porsche 
Zentrum Siegen links in die Ziegelwerkstraße. Biegen Sie nach 100 m 
rechts in die „Wilhelm-Münker-Straße“. Die Einfahrt zu den 
Parkplätzen der IHK ist nach 70 m (rechts). 
 
 
Aus Richtung Olpe/Kreuztal/Netphen kommend verlassen Sie die 
„HTS“ (B 54/B 62) nach einer blauen Fußgängerüberführung Richtung 
„Siegen Hammerhütte/Limburg“ und biegen an der vierten Ampel 
(erste große Kreuzung) rechts in die „Koblenzer Straße“ Richtung 
Siegerlandhalle. Sie sehen vor sich (links) das gläserne Hochhaus der 
Kreisverwaltung und (rechts) eine ARAL-Tankstelle. Fahren Sie über die 
Kreuzung und biegen an der zweiten Ampel links ab in die „Wilhelm-
Münker-Straße“ (auch ausgeschildert als Einfahrt zur Siegerlandhalle). 
Die Einfahrt zu den Parkplätzen der IHK ist nach 50 m (links).  
 
 
Wir empfehlen Ihnen außerdem die Parkplätze an der 
gegenüberliegenden Siegerlandhalle!  
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Industrie- und Handelskammer Siegen 
Sekretariat GB III 
Katja Rühlmann 
Koblenzer Straße 121 
57072 Siegen 
Telefon 0271/33 02-3 12 
Fax 0271/ 33 02-4 43 12 
E-Mail:  katja.ruehlmann@siegen.ihk.de 
 
Internet:  www.ihk-siegen.de 
 
 
SMI – Siegener Mittelstandsinstitut 
Hölderlinstraße 3 
57076 Siegen 
Telefon: 0271/740- 39 95 
Telefax: 0271/740- 39 92 
E-Mail: annette.wiebusch@uni-siegen.de 
 
Internet: www.uni-siegen.de/smi 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Weitere UKUS-Veranstaltungen: 
 
• am 15. Januar  2014 zum Thema  
  „Chefsache Angebotsmanagement“ 
 
• am 18. März 2014 zum Thema  
  „Die Mitarbeiterbefragung im Mittelstand“ 
 
jeweils ab 17.30 Uhr 
 
 

Organisation Programm Einleitung 

Mit dieser Veranstaltung wird an die UKUS-Reihe der letzten 
Jahre angeknüpft. Die Kooperation von der Universität Siegen 
bzw. dem Siegener Mittelstandsinstitut (SMI) mit der IHK 
Siegen soll auch im Jahr 2013 fortgesetzt werden. 
 
Die Produktionsplanung im Mittelstand – 
Möglichkeiten und Erfahrungen 
 
Daten sind die wichtigste Grundlage für den Produktions-
verantwortlichen. Sind diese fehlerhaft oder nicht vollständig, 
ist es schwer, einen effizienten Plan zu erstellen. Im Rahmen 
des Vortrags erfolgt ein Blick auf typische Fehlerquellen 
sowie deren Auswirkungen, welche sich durch Projekte mit 
mittelständischen Firmen herauskristallisiert haben. 
Nachfolgend wird insbesondere ein Verständnis für die 
Qualität der eigenen Daten vermittelt, sowie praktische 
Handlungsempfehlungen zur Pflege der korrekten als auch zur 
Aufarbeitung der unzureichenden gegeben. 
 
Der Einsatz einer Simulationssoftware erlaubt es, bestehende 
sowie zukünftige Systeme zu analysieren und deren 
Schwachstellen aufzudecken (zu hohe Durchlaufzeiten, 
überflüssige Puffer, zu hohe Lagerbestände etc.), ohne in die 
laufende Produktion einzugreifen. In dem Vortrag werden die 
Möglichkeiten  eines solchen Tools dargestellt. Dieses 
demonstrieren wir Ihnen anhand eines von uns vorab 
gefertigten Beispiels der Produktionsplanung. Anhand dieses 
Beispiels werden wir, ausgehend von einer Lösung, welche 
konventionelle Produktionsplanungssysteme vorschlagen, 
Schwachstellen aufdecken und mit Hilfe der Simulation 
bessere Lösungen aufzeigen. 
 
 
 

Referenten: 

Prof. Dr. Dirk Briskorn 
Lehrstuhlinhaber 
Quantitative Planung 
& Vorstandsvorsitzender  
des SMI 

Dipl.-Kfm. Philipp Zeise 
Lehrstuhl für 

Quantitative Planung 

Vorträge: 

•    Geringe Datenqualität in der Produktionsplanung: 
      erhöhte Lagerbestände, erhöhte Durchlaufzeit, 
      geringere Lieferfähigkeit (D. Briskorn) 
 
• Unterstützung der Produktionsplanung mithilfe von                           

Simulation  (P. Zeise) 
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